
Das Projekt in Kürze
Das Konzeptgebiet umfasst im Wesentlichen den Stadtteil “Südstadt”, der im 
Juni 2012 in das Städtebauförderungsprogramm “Soziale Stadt” aufgenom-
men wurde. Die „Südstadt“ Bad Segebergs ist nach 1950 entstanden und wird 
von Wohnbebauung in Form von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern und Ge-
schosswohnungsbau geprägt. Darüber hinaus liegen Infrastruktureinrichtun-
gen im Gebiet: das Hallenbad, die Kreissporthalle, ein Berufsbildungszentrum 
sowie drei Schulen. Das energetische Quartierskonzept soll das Programm 
„Soziale Stadt“ unter Klimaschutzgesichtspunkten ergänzen.

Die Beteiligten
Die Kommune war der Antragsteller und hat eine Lenkungsrunde zur Gu-
tachtenerstellung einberufen. Die Teilnehmenden waren: Ämter der Stadt, 
das Innenministerium Schleswig-Holstein, Investitionsbank Schleswig-Hol-
stein (Fördergeldgeber), die ARGE für zeitgemäßes Bauen e. V., lokale Woh-
nungsunternehmen und der Energieversorger.

Meilensteine
2019 Ergänzungsgutachten Hallenbad
2020 Informationsveranstaltungsreihe zu energetischen Sanierungen

Ziele und Strategien
Das Quartierskonzept diente unter anderem dazu, Sanierungskonzepte und 
Wärmeversorgungslösungen der kommunalen Gebäudewirtschaft und der 
angrenzenden Wohnbebauung aufeinander abzustimmen. Für die öffentli-
chen Gebäude, die zunächst mit Wärme versorgt werden sollen, wurden dif-
ferenzierte Energiekonzepte ausgearbeitet. Für ausgewählte Wohngebäude 
wurden Sanierungsgutachten erstellt. Das zukünftige Wärmeversorgungssys-
tem sieht über BHKW betriebene Nahwärmenetze vor. Die BHKWs sind gas-
betrieben oder auf Holzhackschnitzelbasis konzipiert. Photovoltaikanlagen 
sollen ergänzend zur Stromgewinnung eingesetzt werden. Die Einbindung 
von Solarthermieanlagen zur Wärmegewinnung wird angestrebt.

Referenzprojekt*

BAD SEGEBERG
SEGEBERG SÜD

STADT: Größere Kleinstadt | hochdynamisch    QUARTIER: bis 100 ha | Heterogenes Quartier
         | Heterogene Eigentumsstruktur | Soziale Stadt*

Energetische Sanierung
•  Energiekonzepte für öffentliche und 

private Gebäude
•  Sanierung von Mehrfamilienhäusern

Wärmeversorgung
•  Neuerrichtung Wärmenetz auf BHKW 

Basis mit solarthermischer Unterstüt-
zung

Stromnutzung
•  Ergänzende Photovoltaikanlagen

Aktivierung
•  Koordination der öffentlichen Investi-

tionen, Beratung privater Eigentümer 
und Wohnungsunternehmen, Einbind-
ung in Wärmenetze

Kontakt: Ben Colin Matthies, Stadt Bad Segeberg
Telefon: 04551 964- 407 | E-Mail: bencolin.matthies@badsegeberg.de
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Konzepterstellung:
Jul 2018 – Aug 2019

Sanierungsmanagement:
seit 2020

Kofinanzierung:
Investitionsbank 
Schleswig-Holstein
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* Weitere Informationen zur Typisierung der Projekte finden Sie unter www.energetische-stadtsanierung.info


